


An den 
Vorstand der 
Studentenschaft des 
Landes Hessen
c/o AStA Marburg
355 Marburg/Lahn 

Erlenring 3"

An dem Seminar der Studentenschaft de^^Landes Hessen über die 
Studentenschafts-, Hochschuleatzungen '

am

/

nehme ich teil

Name 
Adresse
Mitglied des Studentenparlaments 
Tätigkeit in der stud. Selbstverwaltung?

ja - nein * )

* nicht zutreffendes bitte streichen,,*  i'

Ort



355 Marburg, den 18« Oktober 19 6 6
Erlenring 5

An die Telefon 359?
Allgemeinen Studentenausschüsse Eh/Bo
der Universitäten
Frankfurt
Gießen
Marburg
der Technischen Hochschule 
Darmstadt
den Phil•-Theol• Hochschulen Fulda ';
St« Georgen

STUDENTENSCHAFT DES LANDES HESSEN
«Der Vorsitzende -

Betr» : Studentenschaftsseminar * am 5./6. November 1966 in Marburg

Liebe Kommilitonen!

Das auf der 51« o.LVK in Gießen beschlossene und in einigen Rund» 
schreiben bereits erwähnte Seminar der Studentenschaft des Landes 
Hessen findet am 5° und 6» November in Marburg statt» Dieser Terrain 
hat sich nach Rücksprache mit den Referenten als der einzig mögliche 
erwiesen» Das Seminar wird am Sonntag, 6» November, voraussichtlich 
so frühzeitig enden, daß wahlwillige Teilnehmer noch vor Schließung 
der Wahllokale ihren Heimatort erreichen können»

Da das Seminar nur fruchtbar sein kann, wenn der Kreis nicht zu groß 
ist, werden folgende Teilnehmerzahlen als Maximum (allerdings auch 
als Minimum) festgelegt:
Darmstadt 5 
Frankfurt 7 
Gießen 5 
Marburg 6 
Fulda 1 
St» Georgen 1



3 **»

Ich werde für die Teilnehmer ans Darmstadt', Frankfurt, Fulda und 
Sic Georgen Hotelzimmer vorsorglich reservieren lassen , erwarte 
dann aber auch bis 28. Oktober Ihre endgültige Zusage, wobei 
selbstverständlich auch angegeben werden muß, ob ich für Sie ein 
Zimmer bestellen soll oder nicht«

Die Kosten für die Referenten übernimmt der Landesverband« Tagegeld 
und Übernachtung müssen von den örtlichen Studentenschaften getragen 
werden« Ob Gießen und Marburg sich an einer Art Reisekostenausgleich 
beteiligen, bleibt abzuwarten«

Weiterhin ist Bedingung, daß jeder Teilnehmer im Besitz des Hoch- 
schulgesetzes ist« Zu empfehlen ist auch, den Entwurf der Landes­
regierung mit Begründung mitzubringen»

Ich erwarte also Ihre Zusage bis zum 28» Oktober und verbleibe

mit freundlichen Grüßen 
Ihr

(Christoph Ehmann)



STUDENTENSCHAFT DES LAHDES HESSEN
- - Der Vorsitzende -

355 Marburg, den 28» Oktober 1966

P r o g r a m m
für das Studentenschaftsseminar vom 5«/6» November 1966 in Marburg

Orts Studentenhaus, Erlenring 5
Beginn: Samstag, 5» November 1966» 10 Uhr

Samstag:
10«00 Uhr Pfaffendorf/Ehmann: Entstehung und augenblicklicher

Stand der Realisierung des Hochschul 
gesetzes

11*30 Uhr Prof. Jaenicke: Mitbestimmungsrecht der Studenten
13*00 Uhr Mittagessen
15«00 Uhr Hartraut Rotter: Weisungsgebundenheit und Rechen­

schaftspflicht dar studentischen 
Vertreter in den Kollegialorganen 
und -ausschüssen der Hochschule. 
An dar Diskussion wird sich auch 
Prof. Dr. Reinhardt, Marburg,
beteiligen.

Sonntag:
10.30 Uhr Reg.-Dir. Bickel

haupt, Wiesbaden 
und ORR Barth, 
Marburg: Die Wirtschafts- und Personalver- 

waltung der Hochschule 
Diskussion mit den Mitgliedern der 
Satzungsausschüsse über weitere 
Einselfragen »

15.00 Uhr

Nach jedem Referat ist eine Diskussion vorgesehen


